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Das Land der Eroberungen Gute Worte VomXII Jnternationalen Preſſe Kongreß Der Begrüßungs
abend im Reichstage Die feſtliche Eröffnung Empfang
beim Reichskanzler Jm Park des Reichskanzler Palais

Engliſche Arbeiterführer in Berlin Eine Friedens
undgebung Der unheimliche aſiatiſche Gaſt Aus dem

Theaterleben
Am Abend des letzten Sonntags war s in den ſchönen behaglichen

Feſträumen des neuen Hotels Excelſior gegenüber dein Anhalter Bahn
hof hatte ſich zu einem Abſchiedsmahle eine Anzahl von Teilnehmern des
Jnter parlamentariſchen Kongreſſes verſammelt das ſchwirrende Stimmen
gewirr legte ſich als ſich der belgiſche Senator Houzean de Lehaye erhob
und in kurzen Zügen einen Ueberblick der in der abgelauſenen Woche
empfangenen Berliner Eindrücke gab Man hat ſo führte er ungefähr
aus draußen vielſach die Empfindung daß Deutſchland ein Land
der Eroberungen iſt in der Tat wir haben das hier beſtätigt ge
funden freilich in anderem Sinne denn man hat unſere Herzen eroberi
durch die warme Aufnahme durch die große Gaſtfreundſchaft durch die
Schönheit des modernen Berlin und die raſtloſen Fortſchritte die man
auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens in den deutſchen Landen findet
wir die Angehörigen fremder Nationen freuen uns aufs innigſte darüber
wir werden immer der inhaltsvollen Berliner Tage gedenken und erhoffen
ein frohes Wiederſehen mit unſeren deutſchen Freunden ſchon im Jntereſſe
des Friedens und der Eintracht der Völker

Bereits heute kann man ſagen daß auch die auswärtigen Mitglieder
des XII Jnternationalen Preſſe Kongreſſes mit denſelben
Empfindungen Berlin verlaſſen dürften Jn reicher Zahl ſind ſie hier
eingetroffen von nah und fern aus Oeſterreich und Ungarn aus Frankreich

mehr denn hundert England Belgien Holland Dänemark Jtalien
Schweiz Rußland Spanien Portugal Schweden Norwegen Finnland
Türkei Luxemburg Aegypten den Vereinigten Staaten Argentinien
Japan ein halb tauſend im ganzen zu denen ſich noch die deutſchen
Kollegen geſellen die leider was an der Organiſation des Kongreſſes liegt
in erheblicher Minderzahl vertreten ſind wie ſich auch merkwürdiger Weiſe
von den bisherigen Veranſtaltungen viele unſerer uamhafteſten Schriftſteller
ſerngehalten haben Von der erſten Stunde des am Montag in den
herrlichen Räumen unſeres Reichstagspalaſtes ſtattgefundenen Begrüßungs
abends an herrſchte die freundſchaſtlichſte Stimmung alte Bekanntſchaftenwurden erneuert neue geſchloſſen man ſah eine Falle intereſſanter Er

ſcheinungen auch ſehr ſchöner und eleganter weiblicher und wer ein wenig
Sinn für Phyſionomie hat konnte feſſelnde Vergleiche anſtellen zwiſchen
den Parlamentariern die kurz vorher in denſelben Hallen bewillkommnet
worden und den Männern der Feder Bei den Klängen zweier Militär
kapellen promenierte man auf und nieder ſtand plaudernd zuſammen
machte ſich auf die Träger bekannter Namen unter ihnen verſchiedene
unſerer Miniſter und Staatsſekretäre unſer Oberbürgermeiſter dann
einzelne Künſtler und Künſtlerinnen aufmerkſam und konnte auch ſeine
ſtillen Betrachtungen anſtellen zwiſchen dem nicht immer ohne eine gewiſſe
beabſichtigte Koketterie hergeſtellten Aeußeren der literariſchen Vertreter der
romaniſchen Länder und jenem unſerer Journaliſten die gern darauf ver
zichten perſönlich aufzufallen Nur eine Anſprache wurde gehalten von
Georg Schweitzer dem Unermüdlichen Pflichterfüllten der mit wahrhaft
bewundernswerter Energie und zäher Arbeitskraft das Menſchenmöglichſte
geleiſtet alles aufs beſte zu regeln er begrüßte als deutſcher Vizepräſident
des Kongreſſes mit bewegten Worten die Erſchienenen und drückte in
ktnapper Weiſe aus was den Kern dieſer Jnternationalen Literariſchen
Kongreſſe bildet abgeſehen von der freundſchaftlichen Annäherung unter
den Kollegen der verſchiedenen Länder Wir treten ein für eine immer
weitere Hebung unſeres Standes für die volle Aufrechterhaltung unſerer
Standesehre Wir ſuchen dahin zu wirken daß das Anſehen der geſamten
Preſſe ſich mehrt und ihr diejenige Achtung gezollt wird auf die ein Leben
voll wachſamer und mühevoller Arbeit unter allen Umſtänden Anſpruch
hat Und dann wurde nach guter deutſcher Sitte fröhlich an kleineren
und größeren Tiſchen getafelt gebechert und geplaudert ein liebenswürdig
behaglicher Zug ging durch das Ganze die fremden Gäſte fühlten ſich
ſchnell heimiſch auf deutſchem Boden und in deutſchem Kreiſe der gute
Anfang ließ eine gute Fortſetzung erwarten

Am nächſten Morgen fand im Reichstags Sitzungsſaale die feſtliche
Eröffnung des Kongreſſes ſtatt Die Mehrzahl der Miniſter erblickte
man auf ihren gewohnten Seſſeln nahe dem Präſidentenſitze den diesmal
Chefredakteur W Singer aus Wien eingenommen unten waren alle Sitze
beſetzt ein ungewohntes Schauſpiel in dieſen heiligen Räumen boten die
Damen dar in gewählten Toiletten mit blumen und ſedergeſchmückten
Hüten aber ſie brachten erwünſchte Farbe in das Schwarz der Herren
üeidungen Auf die bedeutungsvolle Rede des Kongreß Präſidenten
Singer der den modernen Journaliſten und deſſen anſtrengenden Beruf
geiſtreich charakteriſierte die Verantwortlichkeit der Preſſe ſchilderte und
betonte wie wichtig es ſei für die Jnvaliden dieſer geiſtaufreibenden
Tätigkeit zu ſorgen ergriff Staatsſekretär von Schoen das Wort
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er begrüßte zunächſt im Namen der Kaiſerlichen Regierung die Erſchienenen
eine Aufgabe die er als eine Ehre und Freude empfinde er gab dann
reiner perſönlichen Anſicht daß die Preſſe eine Großmacht darſtelle Aus
druck und beleuchtete feinſinnig das Zuſammenarbeiten von Diplomatie
und Preſſe welch letztere der erſteren oft die wichtigſten Dienſte leiſte
indem ſie die Fühlung mit der Volksſeele hecſtelle der Redner hob dann
mit Genugtuung hervor daß dieſer Kongreß wie von berechtigtem Selbſt
gefühl über die Macht der Preſſe auch von dem Bewußtſein ihrer Ver
antwortlichkeit erfüllt ſei und verſicherte daß die Beſtrebungen die in
dem Arbeitsprogramm niedergelegt worden ſind von der deutſchen
Regierung mit den wärmſten Sympathien begleitet werden Die
ausdrucksvolle elegante ſcharf pointierte Rede fand den lebhafteſten
Beifall und wird auch weit über Berlin hinaus ein ſympathiſches
Echo erwecken

Für den Nachmittag dieſes Tages hatte Fürſt Bülow die
Kongreſſiſten mit ihren Damen zu einem Empfang geladen der bei

dem köſtlichſten Herbſtwetter in dem ſich hinter dem ReichskanzlerPalais
erſtreckenden wundervollen Park ſtattfand Ueber den literariſchen Kreis
hinaus waren auch Einladungen an die Miniſter Staatsſekretäre an die
engeren Mitarbeiter des Reichskanzlers die diplomatiſchen Vertreter der
fremden Länder hohe Offiziere und Beamte Abgeordnete Gelehrte
ergangen wiederum eine Fülle bekannter und markanter Perfönlichkeiten
die in lebhaftem Geſpräch auf den mit dem gelben Laub der Buchen
Kaſtanien Eichen bedeckten Raſenflächen verweilten in kleineren und
größeren Gruppen Die zahlreichſte hatte ſtets Fürſt Bülow im anliegenden
Mantel mit dem Zylinder auf dem Haupt um ſich verſammelt er ſah
außerordentlich friſch aus war voll aufmerkſamſter Freundlichkeit für jeden
und verflocht viele der ihm Vorgeſtellten in längere und kürzere Geſpräche
auch hier ſein erſtaunliches Gedächtnis beweiſend in Bemerkungen über
frühere Begegnungen oder die von ihm geleſenen Schriften und Artikel
einzelner ſeiner Gäſte Dann nach einer Stunde zwangloſen Verweilens
ſchien es den Aufmerkenden die ſich nicht zu ſehr in die lockende Nähe
des reichbeſetzten Bufetts begeben als ob ſich etwas ereignen wolle Der
Reichskanzler begab ſich zu der vor dem Eingang in das Palais befindlichen
ſteinernen mit Teppichen belegten Plattform ſchnell wuchs um ihn herum
die Schax der Wißbegierigen Herr Singer lüftete den Hut und richtete
an den Reichskanzler warme Worte des Dankes worauf Fürſt Bülow in
längerer Rede die ja bereits eingehend bekannt geworden erwiderte Er
ſprach in ſeiner klaren ausdrucksvollen verbindlichen Art den erſten Teil
humoriſtiſch färbend von ſeinen früheſten und ſpäteren Beziehungen zur
Preſſe berichtend hier mehr der gewandte kenntnisreiche angeregte und
anregende Plauderer dann aber als er zur Macht der Preſſe überging
und ſich an den Patriotismus der Journaliſten wandte als er betonte
daß in ihren Händen ein gewaltiges Inſtrument ruhe gleich geeignet zu
nutzen und zu ſchaden mit vollem Ernſt und Nachdruck und es iſt zu
hoffen daß ſeine mahnenden Worte auf fruchtbaren Boden gefallen
Längere Zeit noch blieb der Fürſt im Park auch mit verſchiedenen Ab
geordneten und Diplomaten ſich eingehend unterhaltend während wir die
Schönheit der Umgebung in dieſer milden Herſtesſtimmung die ſich mit
den ſcheidenden Sonnenſtrahlen mehr und mehr vertiefte voll auf uns
einwirken ließen gern uns den verſchiedenen Erinnerungen
mit dieſem Stückchen geweihter Erde verknüpft ſind als hier einſt unter
denſelben Bäumen der ſchlanke junge Prinz Wilhelm der nicht geahnt
daß er dereinſt der Träger einer Kaiſerkrone ſein würde an der Seite der
jungen Prinzeſſin Eliſa Radziwill wandelte und ſpäter ſo oft dieſe dicht
belaubten Alleen feſten Ganges ein Großer Gewalliger dahinſchritt Pläne
von weltbedeutenden Taten in der lauſchigen Stille dieſes Parkes erwägend
in den auch noch heute nichts vom ruheloſen Lärm der Weltſtadt hinein
ſchallt ohwohl deren Verkehrswogen ſich in nächſter Nähe lärmend und
nimmermüde ergießen

Verſammlungen ganz anderer Art wie die eben erwähnten aber ihnen
doch darin verwandt daß ſie die Völker näher zuſammenbringen, irre
Anſichten berichtigen und Meinungsverſchiedenheiten ausgleichen ſollen fanden
am vergangenen Sonntag ſtatt Zwanzig engliſche Arbeiterführer
und Parlaments mitglieder waren hierher gekommen zu einer
wuchtigen Friedenskundgebung mit dem ausgeſprochenen Zweck die
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England ſo freundſchaftlich zu
geſtalten wie ſie gegenwärtig zwiſchen England Frankreich ſind Jn einer
von mehr als 6000 Perſonen beſuchten gewalligen Volksverſammlung in der
Neuen Welt wurden vormittags ſeitens der Berliner organiſierten

Arbeiterſchaft die engliſchen Gäſte begrüßt die ſich nachmittags nach dem
Heim der deutſchen Gewerkvereine begaben wo ſie ihre Abſichten und
Anſichten darlegten die ſeitens der deutſchen Redner auf das zuſtimmendſte
aufgenommen wurden Trotz des gewaltigen Menſchenandrangs verliefen
beide Verſammlungen ohne jegliche Störung und brauchte nirgends die ſehr
zahlreich aufgebotene Schutzmannſchaft einzuſchreiten

Andere umfaſſende Maßregeln ſind hier in jüngſter Zeit getroffen
worden um einem ſehr unerbetenen aſiatiſchen Gaſte den Eintritt zu ver
wehren denn mehrere ſcheinbar an Cholera Erkrankte wurden in den
letzten Tagen dem VirchowKrankenhauſe eingeliefert wo ſie unter ſtrengſter
Abgeſchloſſenheit behandelt werden und wo ſich glücklicher Weiſe bald die
Gründloſigkeit des Verdachts ergab Aber ſelbſt wenn er ſich beſtätigt
hätte ſo wäre doch zu ernſterer Sorge keinerlei Aniaß vorhanden umſichtig
ſind von den mediziniſchen und polizeilichen Behörden alle Vorkehrungen

bardinen

getroffen um jede der gefürchteten Erkrankungen ſofort an der zuſtändigen
Stelle zu melden und die erſorderlichen Schritte gegen eine weitere An
ſteckung und Verbreitung zu unternehmen

Aus unſeren Theatern iſt nicht viel von beſonderer Bedeutung zu
melden Das Reſidenz Theater verſuchte es ſtatt der gewohnten
übermütigen Pariſer Poſſe mit einem franzöſiſchen Luſtſpiel Das Glück
der Anderen von Francois de Croiſſet das recht erheiterte aber die
gewohnten dröhnenden Lachſalven nicht erweckte Es iſt ein witziges Stück
mit einer leichten Ehe und Eiferſuchts Jntrige ohne die elownhaften Ver
zerrungen des Pariſer Lebens die uns ſonſt die Dichter aus der Seine
ſtadt auftiſchen Ein Franzoſe einer der größten des letzten Jahr
hunderts gelangte im Berliner Theater zum Wort Balzac mit
ſeiner früher hier öfter gegebenen Komödie Mercadet die bei recht
guter Wiedergabe eine ſehr beifällige Aufnahme fand Aber warum man
dem kecken geiſtvollen Stück einen deutſchen abſonderlichen Schluß an
geheftet iſt völlig unverſtändlich und entſpricht durchaus nicht der Abſicht
des Verfaſſers der ſich leider nicht mehr gegen dieſe Vergewaltigung ver
teidigen kann Eine freundliche Aufnahme ſeitens eines gutgelaunten
Publikums fand im Neuen Schauſpielhauſe der dreiaktige Schwank
Der Kolonialſkandal von Fedor von Zobeltitz und Wolf

von Metzſch Schilbach Die einzelnen hübſchen friſchen Züge des
Stückes ſind wohl auf Rechnung des erſteren Autors dem wir eine Reihe
trefflicher Romane verdanken zu ſetzen die unmöglichen auf jene ſeines
Mitarbeiters der ſich nicht als guter Kompagnon erwieſen Die Dar
ſtellung war ſehr flott und abgerundet und verdiente den geſpendeten reichen
Beifall

Kleine Chronik
Berlin 24 September Wir winden dir den Jungfern

kranz Die Poſtillone die am 22 Oktober d dem Geburtstag
der Kaiſerin bei der Einholung der Braut des Prinzen Auguſt
Wilhelm von Preußen dem Zuge nach alter Sitte voranreiten werden
halten jetzt in einem Raume des Poſtfuhramtes Uebungen auf ihren
Poſthörnern ab Es werden zu dieſem Zwecke beſonders veranlagte
Poſtillone ausgewählt die das alte Volkslied aus Webers Frei
ſchütz Wir winden dir den Jungfernkranz blaſen Auch im
Reiten werden Uebungen vorgenommen Wohl tauſend Poſtillone
zählt Berlin Gerade hier wird das Blaſen des Poſthorns mit ſolcher
Liebe gepflegt wie kaum an einem anderen Ort Bei der reichseigenen
Poſthalterei werden die Poſtillone von einem muſikverſtändigen Beamten
des Poſtfuhramts im Blaſen ausgebildet Es beſteht ein beſonderes
Muſikkorps etwa dreißig Mann das bei feierlichen Gelegenheiten mitwirkt
Für Geſchicklichkeit im Blaſen werden ſilberne Ehrenpoſthörner verliehen

Verlin 25 September Frau Toſelli vor der Scheidung
Die bereits gemeldete Ueberſiedelung der Frau Toſelli auf ſchweizeriſches
Gebiet iſt in direkten Zuſammenhang zu bringen mit der ſchwebenden
Trennung der beiden ungleichen Ehegatten Aus unterrichteten
Kreiſen teilt man uns nämlich mit daß es diesmal Leopold Wölfling
der Bruder der Frau Toſelli war der verhandelnd eingriff Zwiſchen ihm
und Toſelli ſollen in der letzten Zeit Verhandlungen gepflogen worden
ſein die darauf hinauslaufen daß ſich der Künſtler zu einer Scheidung
der Ehe einverſtanden erkläre Man ſagt daß für dieſen Fall dem Toſelli
ſogar eine Entſchädtgung angeboten worden ſein ſoll Alle Mühe des
ehemaligen Erzherzogs ſoll jedoch vergeblich geweſen ſein da Toſelli auf
nichts eingehen will jedenfalls aber darauf beharrt daß ihm das Kind
ſeiner Ehe nach einer etwaigen Trennung auszufolgen ſei Tatſächlich ſoll
es unter dieſen Umſtänden Schwierigkeiten bereiten die Ehe zu löfen
auch der Rechtsbeiſtand der Gräfin Montignoſo iſt der Anſicht daß die
vorgebrachten Argumente kaum genügen dürften um einen Scheidungs
ſpruch zu erzielen Dies könnte nur geſchehen wenn ſich Frau Toſelli
dazu bequemen würde ſich einer Schuld zu zeihen dies liegt aber keines
falls in ihrem Willen denn erſtens entſpräche es nicht den Tatſachen
andererſeits würde daraus wieder ein Gerücht entſtehen gegen welches die
Gattin des Künſtlers ſich erſt kürzlich mit aller Entſchiedenheit gewehrt hat
Nach Erklärungen der Frau Toſelli ſoll es ihr unmöglich ſein länger
neben ihrem Manne zu leben Dies ſoll nicht im Altersunterſchiede
liegen vielmehr ſoll in den Hauptanſchauungen der beiden eine Ver
ſchiedenheit liegen die auf die Dauer ein Zuſammenleben nicht erträg
lich erſcheinen läßt Dieſer Differenz in den Lebensanſchauungen geſellt
ſich zudem eine Eiferſucht des Künſtlers die ſich von Tag zu Tag
n
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ſteigere und da ſie ganz unbegründet ſei jeden dauernden Frieden aus
ſchließe Die Behandlung des Künſtlers ſoll auch nicht dazu angetan ſein
um eine Perſönlichkeit wie es die ehemalige Kronprinzeſſin iſt auf die
Dauer zu feſſeln

Berlin 24 September Offizier und Butterhändler im
Spielklub Aus einem der vielen hieſigen Spielklubs erzählt die
Berliner Zeitung eine peinliche Geſchichte An dem Spiel beteiligte ſich

als Gaſt der Träger eines bekannten adligen Namens Offizier der Garde
LandwehrKavalletie und ſpielte infolge des Andranges über den Kopf
eines Klubmitgliedes hinweg Dieſes ein Butterhändler verbat ſich die
Beläſtigung und ließ ſich ſchließlich hinreißen den Offizier zu ſchlagen
Die Angelegenheit wird noch ein Nachſpiel haben

Berlin 25 September Eine Kochkunſtausſtellung wurde
heute in Berſin eröffnet veranſtaltet vom Verband der Gaſt und Schank
wirte für Berlin und die Provinz Brandenburg und vom Berliner Zweig
verein des Jnternatſonalen Verbandes der Köche Man ſieht mehrere
Hundert zum Teil ſehr leckerer Speifen die von Zeit zu Zeit erneuert
werden Zu der Eröffnungsfeier hatten ſich auch mehrere Reichstags

abgeordnete eingefunden

Potsdam 25 September Ein ſchlafender Bahnwärter
Geſtern abend 8 Uhr wurde ein zweiſpänniger Wagen der Vereins
brauerei beim Paſſieren des Bahnüberganges bei Matquardt von der
Lokomotive des Zuges WildparkNauen erfaßt Der Bierfahrer wurde
vom Bock geſchleudert blieb aber unverletzt beide Pferde wurden getötet
Die Schuld trägt der Bahnwärter der ſchlief und die Schranke
unverſchloſſen und unbeachtet ließ

Hannvver 25 September Unfall eines Generals Der
frühere Kommandeur der Reitſchule in Hannover Generalleutnant z D
von Mitzlaff wurde im Walde bei Schlawe in Pommern hilflos auf

unden Er hatte auf einem Spazierritt einem Schlaganfall erlitten
in Zuſtand iſt ernſt

Lippſtadt 25 September Erſte volkstümliche Kolonial
ausſtellung Jn Lippſtadt 2 am 3 Oktober 61 Uhr abends die
Eröffnung der bis zum 12 O tober dauernden Kolonialausſtellung ſtalt
Die Ausſtellung iſt reich beſchickt von über 60 Behörden Geſellſchaften
und Privaten und witd ſich vorausſichtlich eines ſtarken Beſuches und
regen Jnlereſſes erfreuen Der Ertrag wird namentlich für die Erhaltung
und Jnſtandſetzung der verkommenen Kriegergräber in Süd
weſtafrika beſtimmt werden

Frankfurt a 24 September Das Bekenntnis des
Scheckfälſchers Zu der geſtern gemeldeten Selbſtanzeige eines Bank
beamten wird noch berichtet Der in den 30er Jahren ſtehende Bank
beamte Otio Guthmann der bei der Frankfurter Bank ſeit 12 Jahren
angeſtellt iſt und dort großes Vertrauen genoß hat einen Scheck ge
fälſcht den er bei der Bank vorzeigen ließ worauf er dann die bedeutende
Summe von 58000 Mk ausbezahlt erhielt Der ungetreue Beamte
verübte die Tat kurz bevor er ſeinen Urlaub antrat Er fuhr mit dem
Gelde nach Hamburg von dort aus ging der Direktion der Frank
furter Bank am vergangenen Montag ein Schreiben Guthmanns zu in
dem er ſich freiwillig der Tat bezichtigte und weiter bat ihn nicht an
zuzeigen da er imſtande und bereit ſei die Forderung zu begleichen Er
gibt in dieſem Briefe an daß er gewinnbringende Patente habe die er
ſehr gut verwerten könne Zudem handele es ſich ja für die Bank um
eine Lappalie Die Direktion der Frankfurter Bank prüſte nach Erhalt
dieſes Schreibens ſofort die Bücher und ſtellte feſt daß die Angaben
bezüglich der Höhe der Summe auf Wahrheit beruhten worauf ſofort die
Staatsanwaltſchaft benachrichtigt wurde Zu dem Fall ſelbſt wird weiter
berichtet daß Guthmann eigentlich geiſteskrank iſt Er bewohnte in
e eine einfache Wohnung und lebte in geordneten Verhältniſſen

or einer Reihe von Jahren ergab er ſich dem Alkohol beſſette ſich aber
nachdem er längete Zeit in eitter Trinkerheilanſtalt untergebracht war
Dann übernahm G in Frankfurt die Leitung der Antialkoholbewegung
und war auch Vorſitzender der Guttemplerloge Er verfiel abermals in
Trunkſucht und mußte ſich wiederum zur Heilung in eine Trinkerheilanſtalt
begeben Gegenwärtig war er mit Arbeiten überlaſtet da ſämtliche Vor
bereitungen zu dem in den nächſten Tagen hier ſtattfindenden Abſtinenzler
longteß in ſeinen Händen ruhten Naturgemäß erregt die Angelegenheit
hier Aufſehen

Gießen 25 September Verurteilung eines Bankiers
Die Strafkammer veturteilte heute den Bankier Hofrat Rothſchild
Büdingen wegen Betruges bei dem es ſich um eine Geſamtſumme von
150,000 Mk handelt zu 8 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrverluſt
Der Mitangetlagte Prokuriſt Acker erhielt wegen Beihilfe in vierFällen und Segünſgung in zwei Fällen eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahre

und 3 Monaten Dem Angeklagten Rothſchild wurden 3 dem Angeklagten
Acker 6 Monaten der erlittenen Unterſuchungshaft angerechnet

Dortmund 24 September Jm mer die Liebe In Lüden
ſcheid gab ein 18 jähriger Ackerknecht auf eine 37 jährige Dienſtmagd
mit welcher er ein Liebesverhältnis unterhielt mehrere Revolverſchüſſe ad
Dann ſchoß er auf ſich ſelbſt Beide Perſonen befinden ſich ſchwer verletzt
im Krankenhauſe

Karlsruhe 24 September Ein Unterſuchungsgefangener
auf der Geſchworenenliſte Jn der Geſchworenenliſte der neuen
Schwurgerichtsperiode ſteht u a der Name des Pforzheimer Bankdirektors
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vorausſichtlich vor demſelben Schwurgericht zu verantworten haben bei dem
er Geſchworener ſein ſollte

Nymwegen 24 September Das Treiben der holländiſchen
Mädchenhändler wird wieder einmal grell durch einen Vorgang
illuſtriert der ſich hier ereignete Ein 20 jähriges Fräulein aus Saar
brücken das ſich in Nymwegen aufhielt traf auf einem Spaziergang
einen holländiſchen Kauſmann der es zu einem Ausflug nach Rotterdam
veranlaßte Dort machte er das Mädchen völlig betrunken und verſuchte
es für 25 Gulden an Mädchenhändler zu verſchachern Sein
Verſuch mißlang weil die Minderjährigkeit des Mädchens Bedenken
erregte Als das Mädchen wieder zur Beſinnung gekommen war floh es
zur Poltzei die den Mädchenhändler verhaſtete und die Familie des
Mädchens benachrichtigte

Petersburg 24 September Die Cholera in Petersburg
Der Fremdenverkehr Petersburgs hat faſt völlig aufgehört Sowohl die
Auständer als die Reiſenden aus der Provinz vermeiden die Reſidenz und
die deſſeren Hotels ſtehen leer Jnfolge der Maſſenerkrankungen in der
Pawloffſchen Junkerſchule der vornehmſten Militärſchule Petersburgs
iſt große Unruhe in einzelnen Geſellſchaftskreiſen entſtanden Die Zöglinge
der Junkerſchule gehören den beſten Kreiſen an Die Erkrankungen wurden
wie feſtgeſtellt durch übermäßigen Genuß von rohem Obſt hervorgerufen
welches die Eltern ihren Kindern ſelbſt gebracht haben Wenn die Cholera
epidemie der letzten zwei Tage auch einen gewiſſen Stillſtand zeigt ſo iſt
die Sterblichkeit dagegen auf 45 Prozent geſtiegen Jn den Hoſpitälern
ſind bisher 20 Pflegerinnen erkrankt von denen zehn geſtorben ſind

London 25 September Verheerender Orkan Einer
Meldung des Reuterſchen Bureaus zufolge hat ein Orkan am 13 und
14 d M die weſtindiſchen Jnſeln Naſſau New Providence LongJsland
Rum Cay und Watlings Jsland verwüſtet Er hatte eine Schnelligkeit
von hundert Meilen in der Stunde und zerſtörte neun Zehntel aller
Häuſer Auch Verluſte an Menſchenleben ſind zu beklagen Die Regierung
ſandte Schiffe mit Lebensmittein und Kleidungsſtücken zur Unterſtützung
der von allem entblößten Einwohnerſchaft ab

Aberdeen 25 September Die Rache des verſchmähten
Liebhabers Hier erhielt eine vor der Hochzeit ſtehende Dame unter
mehreren Geſchenken eine Kiſte die Verdacht erregte und deshalb Sach
verſtändigen zur Oeffnung übergeben wurde Man fand darin einen
geſpannten Revolver der ſo gepackt war daß er ſich in ein großes
Quantum Exploſioſtoff entladen ſollte Mit dem Pulver hätte ein Haus
in die Luft geſprengt werden können Als Abſender kommt ein zurück
gewieſener Liebhaber der Dame in Bettacht der denn auch verhaftet
wurde

Newyork 25 September Der Verteidiger Harry Thaws
plötzlich geſtorben Der Verteidiger Harry Thaws der ihn im Pro
zeſſe wegen Ermordung ſeines Rivalen Stanford White verteidigte
Mr Ruſſel Peabody iſt plötzlich unter ſeltſamen Umſtänden
geſtorben Sonderbar iſt hierbei noch der Umſtand daß der Advokat
kurz vor ſeinem Tode konſtatierte daß ein Teil der Dokumente die ſich
auf die Entmündigung Thaws bezogen aus ſeinem Gewahrſam ver
ſchwunden ſind Ruſſel Peabody war ein Gegner der Frau Thaws von
der er behauptete daß ſie einen nicht unbeträchtlichen Teil des Vermögens
ihres Ehegatten auf nicht korrekte Weiſe beiſeite geſchafft habe

Neivpyork 25 September Aufſehende erregende Ver
haftung A O Brown und drei andere Mitglieder der Fondsbörſen
Firma A O Brown Compagny die ihre Zahlungen am 26 Auguſt
einſtellte wurden unter der Beſchuldigung des Diebſtahls verhaftet

Helena Montaua 25 September Schweres Eiſenbahn
unglück Ein Perſonenzug und ein Güterzug der Chicago Berlington
Quinſey Eiſenbahn ſtießen bei Youngspoint zuſammen 19 Perſonen
ſollen getötet ſein ſie beſanden ſich ſämtlich im Rauchwagen der durch
einen Wagen des Güterzuges vollſtändig zuſammengedrückt wurde Die
Trümmer des verunglückten Zuges ſind in Brand geraten

Humor im Geriuhtsſaal
w Leipzig 24 September

Fortunas Huld Wie viele haben ſchon die trübe Erfahrung machen
müſſen daß ihnen die Huld die Fortunag ihnen in einem ſchwachen Augen
blick zuwandte nicht gut bekam daß ſie anſtatt Glück nur Kummer und
Aerger brachte Auch dem Schneidermeiſter Ferdinand Krieger hat die
Glücksgöttin eines Tages lieblich zugelächelt und ihm aus ihrem Füllhorn
klingende Münzen in den Schoß geſchüttet Rein närriſch war der Schneider
ob dieſes Huldbeweiſes der vielumworbenen Göttin aber ſchon nach einem
halben Jahre verwünſchte er den Tag an dem er nähere Bekanntſchaft
mit ihr gemacht hatte Es war ihm weiter nichts geblieben als ein paar
gediegene Räuſche denen regelmäßig ebenſo gediegene Katzenjämmer ſolgten
viel Aerger und eine Strafe wegen Sachbeſchädigung Die letztere erhielt
er dieſer Tage vom hieſigen Schöffengericht aufgebrummt unter Annahme
möglichſt vieler mildernder Umſtände Doch wir wollen kurz einiges aus
der Verhandlung ſchildern Vorſ Sie ſind angeklagt dem Zeugen
Holle nachdem er Sie aus ſeiner Wohnung gewieſen eine große Fenſler
ſcheibe eingeſchlagen zu haben im Werte von 40 Mk Wollen Sie uns

Groß Dieſer befindet ſich aber nach dem Tag wegen Unterſchlagung mal erzählen wie die Sache kam Angekl Das is änne lange Ge

schädlichen Stoff zu

Kathreiners Malzkaffee führt dem Körper keinen einzigen störenclen und

Wissen Sie was das heutzutage zu bedeuten hat

eit einiger Zeit in Unterſuchungshaſt und wird ſich ſchichte Herr Radh un Schuld an der Sache is nur de verflixte Lodderie
un der Zeige Holle ſelber von den ch noch 100 Mk ze kriegen hab die
ch abber heechſt wahrſcheinlich in de Eſſe ſchrei m kann Vorſ Er
zählen Sie mal den Vorgang Angekl Jch war Se nämlich mit
mein n Lodderielos uf änn ſcheenen Haubtgewinn gefallen Fimfdauſend
Mark warens Herr Radh abber nach n halben Jahr war es Geld bein
Deifel Vorſ Die fünftauſend Mark Angekl Nich gans fimf
dauſend Jch ſpielte Se nämlich dreivärtel vonnen ganſen Zehndel
Vorſ Dann warens alſo nur 450 460 Mk nach den Abzügen
Angekl Nu heern Se ſo ä ſcheenes Simmchen hab ch noch nich beiſamm
in dr Daſche gehabt Nu ja wemmer ſo ä armes Luder is Wie ch
es Geld kaum in Hauſe hatte da kam erſcht mei Schwager un pumbde
mich ahn Jch gab m 150 Mk un die kann ch mer ooch innen Ruhß
ſchrei m Kaum war mei Schwager zer Diere naus da kam voch me
Freind Holle un wollde hundert Mark vommer ham Dotſchießen un
vergifden wollt r ſich wenn ch ihm es Geld nich geben dät Jn verz nDaagen wollt r merſch Geld widder ge m Er hat s voch gekriegt Libber

wie ch nu nach zärka vier Wochen mal zu n ging un zu n ſagte
hdeere mal mei guder Freind ich gloobe wenn ch mich nich deiſche
dann ſin de verz n Daage rum da ſagt r ich ſollte noch ä kleenes
Weilichen warden er wäre noch nich bei Gaſſe Wie nu
zwei Monade rum waren da ging ch widder hin un ſagt n mei lieberGarl entſchuldige daß ch Dich ſteere ich gloobe das Weilichen is jetzt ooch

rum Was meenen Se was r ſagte Jch hädde wohl änn Klaps Obch
denn ſo ä Hungerleider wär daß ch die lumb chen baar Mark ſo glei
momentan ha m mißte Korz un gut ich kriegte ſe nich un ieber de
ſchichte hab ch mich ſo geärgert daß ſch ä baar Wochen nich aus n Dhran
gekomm bin Un wie die baar Wochen vorbei waren da war voch mei
ſcheener Haubdgewinn verwickſt Es eenzige was dervon noch iebrig is
das is ä neier Sommerhut den ſſch meine Alde gekooft hat der nu abber
ooch ſchon ald is Vorſ Aber kommen Sie doch auf den Vorfall
Angekl Wie es Geld alle war da ſchickr ch meine Frau zu n Holle ſeſollde ſich es Geld vonnen ge m laſſen Der hatter eefach e t ich hädde
doch nich ſollen ſo dämlich ſin un ihm Geld pumben et Lunte merſch

äbend noch nich ge m un ich ſollden nich ſo beläſt gen Da bin ch Se
abber fuchsdeifelwild geworn un hab zu meiner Alden geſagt den Kerl
dreh ch es Genicke um jetzt glei gehſte widder zu n redur un ſagſten
wenner nich glei berabben däte dann ging ch ufs Gericht Wie nu meine
Frau widder zu n kam hadder ihr geſagt er wollde de Sache uf Abſchlag
abmachen Alle Monade wollder änne Mark bezahlen un dadermit hadder
meiner Frau änne Mark in de Hand gedrickt Da warſch abber aus mit
meiner Geduld ich ging hin machte Krach und da hatter mich naus
geworfen Draußen hab ch dann äben es Fenſter eingefackt Der An
geklagte wurde zu einer Geldſtrafe von 20 Mk verurteilt

WMarktbericht
Sonnabend den 26 September

Eier pro Mandel 1,20 1,30 Mk Schnittbohnen 5 Ltr 0,55 0,60 Mr
Butter pro Pfund 1,30 1,40 Preißelbeeren pro Ltr 0,25 0,80
Hwiebeln pro Mdl 0,10 Aepfel pro Mödl 0,30 0,50
Neue Kartoffeln 5 Ltr 0,28 0,30 Birnen pro Modl 0,20 0,50
Blumenkohl pro Stüct 90,200,45 Pflaunten rro Ltr 0,08 0,10
Kohlrabi pro Mol 025 0,85 pro Korb 080 1Radieschen 2 Bündchen 0,10 Getr Pflaumen p Pfo ö o
Mohrrüben pro Modl 0,09 0,10 Enten pro Stück 350 4,00
Gurken pro Mol 0,50 0,75 Junge Gänſe pro Stück 4,50 5,00
Gurkenſchalen p Mdl 1,00 1,20 Junge Hähne p St 0,80 1,50
Sellerie 2 Stück 0,10 0,15 Hühner pro Stück 1,76 2,50
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 Tauben pro Paar 9,80 1,20
Weißkohl 10 1d Rebhühner per Stück 0,80 1,30
Rotkohl pro Stüch 0,10 0,15 Kaninchen pro Stück 110 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

e I rerenEndlich gefunden was ich jahrelang ver

gebens gesucht habe
schreibt Herr H S in Niedergeorgenthal Böhmen und hbestellts

wieder 3 Schachteln
Dr med W Gotthilfs Laxativ Pillen

Diese leiston unschätzbare Dienste bei Scohlechtem Stuhlgang

Darmträgheit Hämorrhoiden Schwindel Blutandrang
nach dem Kopfe und allen Beschwerden die von unreinem
Blut verursacht sind Vorzügliche Wirkung bei völliger

Unsehädlichkeit
In Apotheken à Sehachtel 25 St 85 Pfg Doppelschachtel M 1,50
Hier zu haben Adler Apotheke u Löwen Apotheie

Bost, Acid cathart 0,10 Extr Rhei comp 3,50 Sapo medic Rhiz Zedoar
Rhiz Calami Rad Gent Fruct Capsici Agar alb Ol Menth pip Ol Foenio
aa 0,05 M F pil 50 obd sacch
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2 September Deile 11Amlliche Wekannkmachungen

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Weißbrötchen ſogenannien Franzprötchen Roggenmehl Speiſetalg und Spelſeſatz zur peſehent

eines warten Frühſtücks für arme Kinder der hieſigen ſtädtiſchen Volks
ſchulen während einiger Monate des Winterhalbjahres 1908/09 ſoll ver
eben gren und zwar hinſichtlich der Brötchen in 4 Loſen nämlich

Bedarf
1 für die Schulen in den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein

wer 9 Sch2 für die Schulen an der Hermann iller Leſſing eſen undu ſinge Frieſe3 für die Schulen an der Dreyhaupt Olearius Taubenſtraße und
Neuen Promenade und

4 für die Schulen an der Liebenauer und Huttenſtraße und am
Böllbergerweg

Es werden insgeſamt vvrausſichtlich gebraucht werden
45 Zentner Roggenmehl

Speiſeſalz

8 Speiſetalg
r28000 Stück Brötchen a 50 g 6400 Kg

Angebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis zum
1 Oktober ds Js vormittags 11 Uhr

an das Burean IV Rathausſtraße 4 Eingang Kleine Steinſtraße ein
zureichen Jm Bureau IV liegen auch die Lieferungsbedingungen zur
Einſichtnahme aus

Diejenigen Angebote auf welche bis zum 9 November ds Js keine
Antwort erfolgt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a den 15 September 1908 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Laden zu vermieten

Der im Erdgeſchoß des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 8 belegene jetzt
von der Firma Klooß Bothfeld benutzte Laden iſt ſofort oder ſpäter zu
Geſchäftszwecken zu vermieten

Nähere Auskunſt wird im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20
Zimmer 4 erteilt

Halle a den 31 Mai 1908 Der Magiſtrat

Bekanntmaehnng
Das Recht zur Aufſtellung einer Schmalzkuchenbude an der Eis

bahn in den Pulverweiden für das Winterhalbjahr 1908/09 ſoll öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Sonnabend den 3 Oktober 1908 vormittags 11 Uhr

im Magiſtrats Burean V Marktplatz 20 I Zimmer 4 anberaumt
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht und können

vorher im genannten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 17 Sept 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die im Durchgang von der Martha nach der Zinksgartenſtraße be
legene Seilerſpinnbahn iſt ſofort oder ſpäter zu vermieten

Nähere Auskuft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum
Marktplatz 20 Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a d 30 März 1908 Der Magiſtrat
Bekanntimmgehnng

Das ſüdliche Wrückenhäuschen auf der Cröllwitzer Wrücke ſoll
ſofort oder ſpäter zu Geſchäftszwecken vermietet werden

Nähere Auskunft wird im Magiſtrats Bureau V Marktplatz 20
Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a den 3 Juli 1908 Der Magiſtrat
un gBekanntmael

1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäunde am Großen
Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmaehtnng
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in

dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen
Medizinalrat Dr Riſel wie folgt ſtiatt

in der Altstadt a im Monat September jeden Dienstag
nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul
gebändes Taubenſtraße 13
im Monat September jeden Donnerstag ſowie
Donnerstag den 1 Oktober nachmittags 4 Uhr in
der Turnhalle des Schulgebändes Dreyhauptſtraße 5

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu nnterziehen welche
a im Jahre 1907 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind bisher nicht oder zum erſten

reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krank
heitshalber nicht geimpft werden konnten

Bei Vorſtellung eines jeden iſt dem Jmpfarzte
zanten des Kindes und

Ort Jahr und Tag der Geburt desſelben ſowie Namen Stand
und Wohnung des Vaters Pflegebaters oder Vormundes
n de Nutker oder Pflegemutter richtig und deutlich ver

zeichne
Aus einem Hauſe in welchem anſteckende Krankheiten wie Scharlach

Maſern Diphtherie Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Ent
zündungen oder die natürlichen Pocken herrſchen dürfen die Jmpflinge in
keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper
und reinen Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge
zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung an dem auf
die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit
an gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmp
ſung als ungeſchehen angeſehen wird und ein Impfſchein nicht erteilt
werden kann Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheb
licher Erkrankung oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit
herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht werden können ſo haben die
Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der Nachſchau

dem Jmpfarzt anzuzeigen
Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre
impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen werden unter Hinweis auf
die in S 14 Abſ 2 des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 ange
drohten Strafen bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haft aufgefordert mit
ihren Kindern bezw Pfleglingen in den anberaumten Jmpf bezw Nach
ſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung durch ärztliche Zeug
niſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt Schmeerſtraße i

1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger auf
Grund ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit worden
ſo kann die fernere Zurückſtellung nur durch den zuſtändigen Jmpfarzt
erfolgenKutern pp welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind
verpflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur
Kenntnisnahme nach erfolgter Jmpfung vorzulegen

alle a den 9 April 1908s I Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Zu dem bevorſtehenden Umzugstermine werden die Beſtimmungen

über das polizeiliche An und Abmelden bei den ſtaltfindenden Wohnungs
veränderungen hierdurch zur genaueſten Beachtung erneut in Er
innerung gebracht

Halle a den 19 Septbr 1908 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Diejenigen Einwohner hieſiger Stadt welche im Jahre

1909 ein Wandergewerbe beginnen oder fortſetzen wollen werden
hierdurch aufgefordert den benötigten Antrag ſchon jetzt im
Polizei Verwaltungsburean I Schmeerſtraße 1 rechts
Zimmer 11 zu ſtellen

Perſonen welche für das lanfende Jahr einen Wander
Gewerbeſchein beſitzen haben denſelben mit vorzulegen

Halle a den 1 September 1908 Die Polizei Verwaltung

Ausſchreibung
Die Dachdeckerarbeiten zum Erweiterungsbau der Volksſchule an der

Freiimfelderſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 5 Oktober er vormittags 10 Uhr
an das Bureau J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 14 des Hochbau
amts Marktplatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungs
anſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Halle a den 25 Sept 1908 Städtiſches Hochbauamt

Bekanntmaehnng
Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder Kinder

ſodaß dieſen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung bezw Pflegegeld
gezahlt werden muß
1 Kluwe Herm Arbeiter geb 19 September 1871 zu Wilhelmſorge
2 Berg Friedrich Seiler geb 9 November 1867 zu Segenthin
3 Grott Ludwig Arbeiter geb 18 Auguſt 1858 zu Kahlſtädt
4 Nitſche Franz Arbeiter Stellmacher geb 5 Juni 1864 zu Halle a S
5 Willhardt Chriſtian Schuhmacher geb 23 Juli 1871 zu Sorga
6 Ebert Karl Verſicherungs Jnſpektor geb 6 Juli 1870 zu Ammendorf
7 Haberland Walter Zimmermann geb 5 Auguſt 1873 zu Magdeburg
8 Wilde Franz Bautechniker geb 21 Juni 1872 zu Beeſen
9 Schneider Karl Schmied geb 27 November 1868 zu Gollwitz

10 Bertram Robert Arbeiter geb 17 Auguſt 1868 zu Anger Crottendorf
11 Göbel Otto Former geb 22 Oktober 1868 zu Halle a S
12 Andrea Franz Arbeiter geb 10 Juli 1871 zu Thurland
13 Haferung Eduard Arbeiter geb 16 Dezember 1868 zu Badra
14 Franke Wilhelm Schriftſetzer geb 13 Juni 1866 zu Sangerhauſen
15 Kieinski Joſef Arbeiter geb 6 Auguſt 1875 zu Poſen
16 Krauſe geb Grotſch Emmy geſchiedene geb 5 Sept 1869 zu Hettſtedt
17 Müller Emil Gelbgießer geb 11 Dezember 1856 zu Berlin
18 Hinze Otto Schuhmacher geb 8 Januar 1874 zu Burg b Magdeburg

Wir bitten um Mitteilung der Aufenthalte der Genannten
Halle a den 22 September 1908

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Michaelisaufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen

höheren Lehranſtalten
a Stadtghmnaſium und Vorſchule

Das Winterhalbjahr beginnt für das Gymnaſium Dienstag den
20 Oktober für die Vorſchule Mittwoch den 21 Oktober d Js
Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen des Gymnaſiums und der Vorſchule
erfolgen Dienstag den 20 Oktober d Js von 8 Uhr vormittags ab im
Gymnaſium

Am 20 Oktober 12 Uhr mittags verſammeln ſich die Schüler des
Gymnaſiums am 21 Oktober 9 Uhr vormittags die nach M 3 aufge
nommenen Vorſchüler in der Aula

Anmeldungen werden an allen Wochentagen bis zum 31 Auguſt von
11 12 Uhr und vom 1 September ab von 12 1 Uhr mittags im Amts
zimmer des Direktors entgegengenommen

b Städtiſche Oberrealſchule
Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 20 Oktober d Js

vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden werktäglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer

des Direktors entgegengenommen
c Städtiſche höhere Mädchenſchule

Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 20 Oktober d Js
morgens 8 Uhr

Anmeldungen werden wochentäglich im Amtszimmer des Direktors
entgegengenommen und zwar bis zum 31 Auguſt von 11 12 vom
1 September ab von 12 1 Uhr mittags

Halle a/S den 24 Auguſt 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Stagtlich Städtiſche Maſchinenbauſchule zu Halle a S
umfaßt 2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Königlich preußiſchen
vierklaſſigen niederen Maſchinenbauſchule Nach erfolgreichem Beſuche der
Oberklaſſe Berechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer Königlichen
Vollanſtalt ohne beſondere Prüfung Halbjährliches Schulgeld 30 Mark
Beginn des Winterhalbjahres am 19 Oktober Auskunft erteilt Direktor
Brumme Gutjahrſtraße 1

Halle a den 23 Mai 1908
Das Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerherſchule

Bekanntmachung
Die Staatlich Städtiſche Baugewerkſchule zu Halle a S

umfaßt 2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Königlich preußiſchen
vierklaſſigen VBangewerkſchule Normal Lehrplan Nach erſolgreichem
Beſuche der Oberklaſſe r zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer
Königlichen Vollanſtalt ohne beſondere Prüfung Halbjährliches Schul
geld 80 Mark Beginn des Winterhalbjahres am 19 Oktober Mel
dungen bis ſpäteſtens 1 September Auskunft erteilt Direktor
Brumme Gutjahrſtraße 1

Halle a den 239 Mai 1908
Das Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Bekanntmachung
Die Staatlich Städtiſche Haudwerkerſchule in Halle a S

beginnt den Unterricht im Wiunterhalbjahr 1908/1909 Sonntag
den 18 Okttober vorm 7 Uhr in den Abend und Sonntags
klaſſen Montag den 19 Oktober vormittags 10 Uhr in fämtlichen
Tagesktlaſſen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilnugen
a eine Bangewertſchule
b eine Maſchinenbauſchule
o eine ehe r Dekorationsmaler Lithographen
d ein Tagesklaäſſe für Kunſthandwerker

Kunſt und Bauſchloſſer Bau und Möbeltiſchler Modelleure
e eine Tagesklaſſe für Bauhandwerker Maurer Zimmerer

Steinmetzen

k Abend u Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten Verufe
g Lehrwerkſtätte für Klempuer Tiſchler und Holzbildhauer
h Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren u Schnitzen

Die Zahlung des Schulgeldes hat am 22 und 23 Okt d J
abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 17 der Handwerkerſchule zu
erfolgen Schüler welche erſt nach dieſen Tagen zur Anmeldung kommen

zwiſchen 8 und 1 Uhr zu zahlen Es beträgt das Schulgeld halbjährlich
in der Baugewerkſchule 80 Mark in der Maſchinenbauſchule ſowie in den
Tagesklaſſen für Dekorationsmaler und Kunſthandwerker 30 Mk in der
Tagesklaſſe für Bauhandwerker 25 Mark in den Abend und Sonntagsklaſſen
und ſonſtigen einzelnen Tageskurſen für wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden
3 Mark für wöchentlich 10 Unterrichtsſtunden 5 Martk für wöchentlich
11 20 Unterrichtsſtunden 15 Mark für wöchentlich 21 und mehr Unter
richtsſtunden 25 Mar Vollſchüler Reichsausländer haben als VolliSüler den fünſfachen Verrag zu zahlen

haben in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus Zimmer Nr 5 vormittags S

Anumeldungen werden von jetzt ab bis zum Beginn des
Winterhalbjahres wochentags von 10 11 Uhr vormittags im
Amtszimmer des Direktors und außerdem am 9 und 10 Ok
tober d Jrs abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 19 der
Handwerkerſchule entgegengenommen Spätere Meldungen können
nur inſoweit berückſichtigt werden als die Raum und Betriebsverhältniſſe
es geſtatten

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen
vom Direktor der Anſtalt koſtenlos abgegebenDer Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt haupt

ſächlich folgende Unterrichtsfächer Freihand und geometriſches Zeichnen
darſtellende Geometrie Fachzeichnen Elektrizitätslehre Maſchinenlehre
Geometrie Mechanik Phyſik Rundſchrift gewerbliche Buchführung
Modellieren und Schnitzen

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weiter
gehende Ausbildung im Zeichnen erſtreben werden von der
Teilnahme am Zeichennnterricht in der ſtädtiſchen gewerblichen
Fortbildungsſchule entbunden wenn ſie mindeſtens 4 Stunden
den Zeichennnterricht der Handwerkerſchnle beſuchen

Bemerkt wird noch daß nach einem Erlaſſe des Herrn Miniſters für
Handel und Gewerbe die neuen Vorſchriften über die Einrichtung und
den Betrieb der preußiſchen Baugewerkſchulen am 1 Oktober ds Jrs
in Kraft treten Es kann deshalb im nächſten Winterhalbjahr nur die
III Klaſſe nach dem alten Lehrplan durchgeführt werden die IV Klaſſe
kommt in Wegfall an deren Stelle tritt die V Klaſſe

Halle a den 20 Auguſt 1908
Das Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule
Kateiniſche Hauptſchule Gymnaſtum in den

Frauckeſchen Stiftungen
Für die Anmeldung von Schülern insbeſ ſolcher welche in di

Michaelis Sexta eintreten wollen Sprechſtunde täglich von 12, 1 Uhr
im Schulgebäude

Zöglinge welche in die mit der Latina verbundene Penſionsanſtalt
eintreten können auch die Oberrealſchule der Franck Stift beſuchen

Dr Rauseh Rektor

Ktaatich genehmigte Unterrichts Apptalt

zur Vorbereitung für das Dinj Freiw Exnmen sowie für
alio Klassen höh Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abiturium

besondere Damenklassen von

Dr Herm Krause u J
Pension Programm Schulanfang 19 Oktober er
s Seminar t Kindergärtnerinnen

und Erzieherinnen
Direkt Pastor em R Mayer Schulinspektor a D

Ausbildung u 1 Jahr Beginn des Kursus im Oktober
Pension im Hause Sprachunterricht Latein Französisch

Französin im Hause Prosp frei

Privat Malschule
für LDekorationsmaler Halle a S
Höchſte Auszeichnung Beginn am 1 Nov bis 31 März Proſp koſtenlos

5 Maler u kunſtgew ZeichnerE Mäügge Forſterſtr 50 Fernruf 3394
eSparkaſſe Wahren Leipzig

ma Geſchäftsſtelle Rathaus Zinsfuß 3
Einlagen an den zwei erſten Werktagen eines Monats werden für dieſen

Monat mit verzinſt
Geſchäftszeit Montags bis Freitags vorm 1 u nachm 5 Uhr

Sonnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr

Spar u Vorschuss Bank
Veruspr 103 zu Halle a S Rathausstr 4

Anunhme von Bareinlagen gegen tägliche Ab
hebung und 3 oder 6 monatliche Kündigung

Eröffnung von

CheckuKonten
An u Verkant von Wertpapieren Wechselverkehr
Annahme von offenen Depots Verwaltung und Kontrolle betreffs

Verlosung etc von Wertpapieren
S Entgegennahme und Ver wahrung verschlossener Depots

Verkaufsstelle von Pfandbriefen der
Deutschen Hypothekenhank Meiningen

und anderer verster Hypothekenbanlken
Die am 1 Okt 1908 fälligen Coupons werden an uns Kasse eingelöst

Halle a

Harz 13

Spar u Vorschuss Bank zu Halle as
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Jeder richtigen Lösung muss gine Photographis wonach das Porträt an
geſertigt werden soll beigetügt werden

Vergrösserungen können nach jeder beliebigen Photographie ganz gleich

ob Visit oder Kabinett ob Gruppen oder Einzel Familien oder Vereinsbild
angefertigt werden
welche vergrössert werden soll

Bei Gruppenbildern muss jeäoeh die betreffende Person

mit einem versehen werden Auch kannd von jedem Bilde ganz gleich welcher Art Brustformat angelertigt werden
e Der Name des Bestellers ist auf der Rückseite des Kuverts sowie Photo

graphie zu vermerken
zu frankieren,

w a

Grössere Bilder als Visit Photographien sind mit 20 Pfg
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